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(2178-3) Nr. 11.083.

Erecutive
Ncalilätelt-Verstcigmmg.

Vom l. l. städl.-dclcg. Bezirksgerichte
^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l . Finanz»
Procurallll riom. h. AcrarS die executive
äeilbiclung der dem Anton Gorölt von
'Vdüdorf gehörigen, gerichtlich auf 2663 fl.
^0 ll-. geschätzten, im Grundbuche Urb.^
?ir. 80, Rctf. 'Nr. 62 2<l PfarrhofSgill
^eifniz vollommendeu Realität wegen
schuldigen 212 fl 98 kr. o. .̂ c. bc.
billiget und hiezu drei FcilbictungS'Tag«
Atzungen, und zwar die erste auf den

16. O l l o b e r ,
bie zweite auf den

16. N o v e m b e r
und die drille auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 10 diS 12 Uhr in
bcr Anuslanzlei, mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitüt dci del
trsten und zweiten Feildictung nur um
oder über den SchätzungSwcrlh, bci der
drillen aber auch milcr demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Ncilations.Gtdingnisse, wornach
insbesondere jeder Ncilant vor gemachtem
Anbote ein lOuerc, Vadium zu Handen
der Licitations. Commission zu erlegen hat,
so wie daS SchichunliS-Prolololl und dcr
GrundbuchS-Eflract tonnen in der dies-
llttlchllichcn Registratur cingcschtn werden.

Laibach, am 8. Ju l i 1872.

( 2 2 2 2 - ^ ^ ^ ' " ^ '

Executive
slealitätelt-VelsteigeNlltg.

Vom l. l . GezirlSgerichteNeisnizwird
btlarmt gemacht:

Es sei über Ansuchen des ssranz Hro-
^ von Nicderdorf, durch Dr . Wlncdillcr,
^ efeculive ^eilbietung der dem mindeij.
""lon Hrovat von dort, durch die Bor ,

Münder Franjiska Hrovat und VlaS Po-
gorclc, gehörigen, gerichtlich auf 1052 f l .
geschätzten, im Grxndbuche der Heirschast
Rcifniz 8ud Urd.-Nr. 340 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezn drei Feil«
dlelungs-Tagsutzungcn, und zwar die erste
auf den

14. O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die driltc auf deu

16. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
im hiesigen Amtolocale mit drin Anhange
angcotdlicl woidcn, daß die Pfandrcalilät
bci der ersten und zweiten Feilbictnng nur
um oder über den SchätzmigSwellh, bci
dcr drillen aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die LicilationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vr>r gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der ^icilations-Connnissicn zu erlegen hat,
so wie das Schntzlmgpftrolololl und der
Grundbuchsexlracl lönlicn in der dies»
gerichtlichen Registralur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgcilcht Rclfniz, am lOlen
Juni 1872. ^

( 2 2 5 3 - 2 ) " Nr. 12.142.

Executive

Vom l. l. slädt. dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wild bekannt gemacht:

Es sei lldcr Ansncb.cn dcs Ioslf Bub-
n i l , durch D r . von Schrey, dic cfeculwe
Vllslcigcllmg dcr d<m Ult,ch Vabnik gc>
hörigen, mit dem rzcculivcn Psundrcchle
bclcglc,,, nch U,b.')ir. 53, Rc l f -Nr . 35
und Elnl . 'Nr. 1i>7 und Nr. 14! ad Ober«
gilnilsch vorlomm^l.dln Rcalitüt, wllche
laut SchätzungsprololollcS vom 10. Juni
l872 bcwerlhet werden, und zwar jcnc
8ud Ulb. 'Nr. 53 auf 270 f l . , je„e «uj,
Ein l . 'N l . 127 auf 50 f l . und jene »ud
Eml. 'Nr . 141 auf 60 f l . , bewilligt und

hiezu drei FeilbielungS-Taysatzungen, und
zwar «die erste auf den

19, O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 0 . N o v e m b e r
und d>e drille auf den

2 1. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
jldcSmal vormillags von 9 bis 12 Uhr in
dcr Gcrichlskanzlei, mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
dcr ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über den Scl)ätzungewcilh, bei dcr
dritten abcr auch unter dlmsclben hintan»
gegeben werden.

Die ^icitationsbldili^nissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Badium zu Handen
dcr ^lcilatioüscomnilsjion zn erlegen hat,
sowie das Schätzuügsprolololl und der
Grundbuchscftract können in der dicSgc-
richtlichen vicgislrulur lingeschen weiden.

ilaibach, am 27. Ju l i 1872.
(2202—2) NrT'^b.

ErinuelUttg
an M a r i a V i d i c ill,b deren allfälligc

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Gerzillsgtlichtc Rad^

mannödoif wird der Maria Pidic und
deren ollsälligen Rechtsnachfolgern hier»
mit erinnert:

Es habe Zcrovec von Seebach Nr. 20
wider dieselben die Klage auf Blljährt«
llncilcnnung und ^oschnngsgestallung dcs
auf dcr Realität Urd.-Nr. 111/103, gol . 32
dlS FrcisasscN'GrundblichcS zwischenAülon
Fcrjan und Mar ia Bidic geschlusscucn
illlabulicrtcn Ehcvcltragcs vom I« . April
1820 i'cw. HciralSäqull)lllcl,lcs per 100sl.
M . M . «ud z.ru^. 2. September 1872,
Z. 32!)5, hicramlS eingebracht, wol über
zur slimmarischen Verhandlung die Tagsa-
tzung ans den

I d . O l t o b « r d. I . ,
früh ^ Uhr, mit dcm Anhange beS tz 18
bzr a. h. Entschlichuna vom 18. Otlobcr
1845 angeordnet und den Geklagten wegen

ihre« uobetannten AufelilhalleS Herr An-
lon Muhovcc von Pretera als ^ui-utol- u<1
^ewm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfaUS zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen? diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wirb.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 3. September 1872.

(2266—2) Nr . 2034.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. l Äczillsgcrichte Groß-

laschih wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daß Ansuchen des Franz

Ivllnclizh von Ponique gegen Icrni Schlll-
ni l , respective dessen Oesitznachfolgelin Ma<
lillnna Schiltnit von Raschiza wegen schul-
digen 243 f l . 60 kr. 0. W. o. u. o.zin die
efccutive öffentliche Versteigerung der der
letzteren gehörigen, im Grundbuche n6
«uerspcrg «ud Urb.-Nr. 64, Rclf °'i'ir. ^
und Urb.'Nr. 55, Rct f .Nr . 24 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schatzungswcrlhc von 243 fl. 60 kr ö. W<,
gewilligel und zur Vornahme derfelben die
exec. Feilblttungs-Tagsatzun^en auf den

1 9 . O k t o b e r ,
1 6. N o o c m b e r und
2 1 . D e z e m b e r I 8 7 i i ,

vormittags um !1 Uhr im hiesigen AmtS'
locale, mit bcm Anhanae bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Rcalilüt nur
bei der lchlen 3lilbietung auch unter dem
Schützm!y5wcllhc an den Meistbleler.den
hintan gegeben wlldc.

Das Schützungsprotololl, der Grund-
bucheczlract und die VicilalionSbtdlngnisse
lönl'ln bei diesem Gclichle in dcn gewöhn«
lichen NmlSslunden lingeschen werden.

K. l. GezirlSgerichl Grvhlafchitz, °m
9. Juli 1872.
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^ ^ a g l l c k von < Uhr nachmittags
Sonntag um H Uhr abends

^ f i n d e t im Gasthause

, ^ M weißen Lamm"
Ecke der Triefterlinie, das

Velike^ljcheiven
siatt, Näheres die Anschlagzettel. (22V5-2)

Billard!
billig zu haben bei « u » t » v »'«»e«»«^, ̂

! Sternollee 31. (2286 3) L

(2207-3) Nr. 8071.

Curatorsbestcllunst.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feistrlz

wird bekannt gemacht:
Es sei dem verstorbenen Garthelmä

Sedmat und der gleichfalls verstorbenen
Maria Tomsic und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern Herrn Franz Benlger
von Dorneg zum Kurator aä aotum auf«
gestellt, und es seien demselben die in der
Steuer'Erecutionssache gegen Thomas
Tomöicoon Grafel,brunn pcto. Executions»
losten elsiossenen dieSgerichtlichen Gescheide
vom 8. Juni 1872, Z. 4384, zugestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz. am 23ten
September 1872.

r „Europa" 1
^ Äctien^esellschast sür verstcherunnen i l l Mien, l
^ N ! i beehnn »n«, d«m p, t , »«sichlindl» Pubücum iel»mt zu geben, d»ß wir n»ch Lölun» ^
ß unserer Veschlft«»erd!ndung m« Herrn <i»z!l»t Vstnill unsere M

^ General-Reprälentam für Krain dem Herrn H
Albert Trinker •. Laibach,

X Eongreßplatz Nr. 3R, im Gustav Fischer scheu Hause, X
W ' ' übertragen haben, und empfehlen denselben zum Abschlüsse von Versicherungen: * H

> M 2j chegen Schäden durch Jeuer. Blitz, ^ l p l o l k n : M
' ^ d) gegen Kchäden durch Kagelschlag: M
V c) gegen Hransporlgefabr der chüter zu Wasser und zu ^ a n d : V
H . ä) gegen Much der Spiegelscheiben: H
«F e) auf das ^eben des Menschen in assen Kombinationen !iH
l l z« billigen festen Prämien und den liberalsten Bedingungen. l l
1 ^ Hochachtungsvoll (2300-2) / !

W Graz. 1. Oktober 1872. llit Filiale dtt , , N u ^ » p » " M Glaj. ^ E
n 5 ^ «.oul» nullttklunlee w p MW

Gesunde Zuhne»
Zur Reinigung und Gesunderhaltung der Zahne und des Zahnfleische» und zur

Beseitigung des Übeln Geruchs im Munde eignet sich das von Herrn Dr. J. G. Popp, k. k.
Hof-Zahnarzt in Wien, fahricirte

Aiiatlieriii-ltsiiiitlwasser
wie kaum ein anderes Mittel, indem es durchaus keine der Gesundheit schädlichen Stoffe
enthält, das Faulen der Zähne und die Weinsteinbildung an denselben verhindert, vor Zahn-
schmerzen und Mundfäule schützt, und diese Uebel (falls sie schon eingetreten sein soll-
ten; in kurzer Zeit lindert und beseitigt.

Dr. J. G. Popp's Vegetabilisches Zahnpulver.
Es re inigt d ie Zähne d e r a r t , d a s s d u r c h d e s s e n täg l ichen G e b r a u c h n i c h t n u r d e r

g e w ö h n l i c h so läst ige Zahnste in ent fe rnt wi rd, s o n d e r n auch die Glasur d e r Zähne an
W e i s s e und Z a r t h e i t i m m e r z u n i m m t .

P r e i s p e r S c h a c h t e l 6 3 kr. ö . W . ( 4 - 3)
Zu haben in I j f t l b a c l l bei J o s e f K a r i n g e r -- A. J . K r a s c h o w i t i —

A n t o n K r i s p e r ' — P e t r i č i č 4 P i r k e r — E d u a r d M a h r — F e r d . Melchior
S c h m i t t — E. B i r s c h i t z , A p o t h e k e r ; — in K r a i n b u r g bei L. K r i s p e r — S e b .
S c h a u n i g g , A p o t h e k e r ; — in Bleiburg bei H e r b s t , A p o t h e k e r ; — i n W a r a s d i n bei
H a l t e r , A p o t h e k e r ; in Rudol fswerth bei D. R i i z o l i , A p o t h e k e r — J o s e f B e r g m a n n ;
— in Gurkseid bei F r i e d . B ö m c h e s , A p o t h e k e r ; — in Stein bei J a h n , A p o t h e k e r ; — in
Görz bei P o n t o n i , A p o t h e k e r — J. K e l l e r ; — in W a r t e n b e r g bei F. G a d l e r ; —
in VNippach bei A n t o n D e p e r i s , A p o t h e k e r ; — i n Adelsberg bei J K u p f e r s c h m i d t /
A p o t h e k e r ; — in Bischoflack bei C. F a b i a n i , A p o t h e k e r ; — in G o t U c h e e bei J. B r a u n e ,

' A p o t h e k e r : — in I d r i a in d e r k. k. W e r k s a p o t h e k e ; — in Littai bei K. M ü h l w c n i e l ,
A p o t h e k e r ; — in R a d m a n n s d o r f bei S a l l o c h o r " » W i t w e .

Kundmachung.
M i t Bewilligung des k. k. Bezirks-

gerichtes werden

/reilllg len II.VKloter 1872,
vormittags von 9 bis 12 Uhr und
nothigenfalls nachmittags von 2 bis 6
Uhr, im A n t o n F r ö h l i c h schen
Hause N r . O H i n der W i e -
nerstraße im hofseitigen Magazine
mehrere zum Verlasse der verstorbenen
Frau Iosefa Tribuzzi gehörige Fahr-
nisse, bestehend in

Wohnungomöbeln, Haus- und
Küchengerlilhen, Kleidern und

Masche,
gegen sogleiche bare Bezahlung lici-
tando veräußert werden. (2316—2)

Laibach, am 8. Oktober 1872.

Dr. ^Vilkelm Nidit8ok,
k. k. Notar, als GcrichlScommissar.

(2250-3) Nr. 10.143

Erinnerung.
Vom l. k. städt..deleg. BezirlSaerichle

Laibach wird h>emit bekannt gemacht:
Es habe Johann Mihcvc als Allein«

erbe nack seinem Sohne Johann M'hevc
von Laidach wider die Eheleute Mallhaus
Koselj, derzeit im Inquisilionehause zu
Laibach, und Maria Koselj geb. Supan«

c>c, lücksichtlich deren unbekannte Eiben
durch einen aufzustellenden curator aä
aetum unterm 19. Juni 1872 sud Zahl
10.143, die Klage poto. 79 f l . sammt
Anhang hiergerichlS überreicht, worüber
zum summarischen Verfahren die Tag-
sayung auf den

15. O k t o b e r l. I . ,

oormiltags 9 Uhr hiergerichts, mit dem
Anhange des § 18 der allerhöchsten Ent«
schließung vom 18. Ollober 1845 ange-
ordnet und em Rubrilsbescheit» dem, den
unbekannten Rechtsnachfolgern nach Maria
Kozelj aufgestellten curawr aä actum
D r . Munda zugestellt worden.

Dessen werden die gedachten unbe<
kannten Rechtsnachfolger zu dem Ende er-
innert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder einen andern Sach»
Walter diesem Gerichte namhaft zu machen
haben, widrigen« ditse Streitsache mit dem
aufgestellten curator aä actum verhandelt
werden wird.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 9. Jul i 1872.

(2310—1 Nr. 4992.

Curatorsbcstellnnst.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainbura

wird bekannt gegeben, daß dem unbekannt
wo befindlichen Josef Pleöa von Terste«
nil und dessen unbekannten Erben Herr
Dr. Mencinger von Krainburg als eu-
rator aä actuiu aufgestellt und zur
Empfangnahme der auf jene laulenden
Schriften ermächtigt worden ist.

K. l. GezirlSqericht Krainburg. am
20. September 1872.

(2304-1) Nr. 5108.

E d i c t .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Krainlmrg wird den unbekannt wo be-

findlichen Prätendenten auf die unten verzeichneten, noch in keinem Grundbuche vor«
kommenden Grundparzellen hiemlt erinnert:

ES habe MattliäuS Sajooic von Michelstelten H.<Nr. 22 wider dlestl-
ben die Klaae auf Ersitzung nachfolgender, in der Steuergemeinde Michelstetlen ool<
kommenden Hrundparzellen, alS:

Parz.'Nr. 80 in Flächenmaß — Joch 66 Quadrat-Klafter
473 , .. - „ 587
518/b ,. .. - ., l440
519/ä „ .. — „ 655
519/e .. ,. — .. 930
815 ,. „ — .. 833
846 „ .. - ,. 488

« 9"8 ^ ^ — ^ 4 I I ^
944 „ .. - ., 950

!097 , , _ ^ ^ 9^8
.. 1100 .. „ — ,. 959

1160 .. . . . — „ 1162
1701 . . . . 1 , 666
1708 .. „ - „ 1404
517/e . ., 1 .. 690
5l7/ä„ .. — .. 802
520/» „ .. — .. 180

^ , " " ^ " 25

939 .. .. __ .. lg ^

»» ^ „ « — „ 664 ,,
795 .. ,. - , 697
842 . . . . _ _ „ 390

. 5/»^ .. — . 970
4l/o „ „ - ., l250
49/r .. .. - .. 665 ,

Summa !3 Joch 329 Ouadrat.sslafter,
8ud pr^s». 26. September 1872, Z. 5108, hieramt« eingebracht, worüber zur münd.
lichen Verhandlung die Tagsahung auf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange deS tz 29 a. G. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihre« unbekannten Aufenthaltes Hsrr Andreas «ugustin von Klanz als
curator 2.(1 actum auf ihre Gefabr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget, baß ste allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder sich ewen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigen« diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Luralor verhandelt werden wird.

K, k. Bezirksgericht Krainburg, am 25. September 1872.

(1871—2) Nr. 3766.

Uebertragunq
drittel erec. Feilbictung.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß die in der Ere«
cutionSsache der l. l . Finanzprocmalur für
Krain, in Vertretung dc« hotM Aerar«
und GrundentlastungefondeS, aeg/n Jakob
Pojar von St. Peter M o . 179 N. 58 kr
und 36 fl. 7 1 ' / . kr. c. 8. o. mit dem
Bescheide vom 5. Miirz l. I . , Z. 1696.
auf den 5. Juni und 5. Jul i l. I . an.
geordneten ersten zwei Feilbietungen der
dem Jakob Pojar gehörigen, im Grund,
buche der Herrschaft Prem 3ud Urb.-Nr. 1

vorkommenden Realilül al« abgehalten er-
llärt und die drille auf den 6. August l. I .
bestimmte FeilbietungStaysahung aus den

1 6 . O k t o b e r d. I . ,
vormittags um 10 Uhr, übertragen wor-
den sei.

Zugleich wirb den Tabulargläublaern
Andreas lind AgneS Pojar. dann «lnton
Hele von Radoctendorf, rücksichll'ch deren
unbekannten Erben erinnert, daß die für
dieselben ausgefertigten bezüglichen Feil«
bictungSrubriken an den für sie aufqestcll'
ten curator aä aotum Casper Hele von
St. Peter zugestellt wurden.

K. l . Bezirksgericht Ndelsberg, am
3. Juli 1872.

Drn< nnb ««rU», ,«n 3,««« »<l t lnn,«yr ^ Fed«? V « » » « r , l» k«lb,ch.


